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Jagdgenossenschaft Langen
Einladung

Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Langen werden hiermit zu der am
Mittwoch, dem 31. Juli 2013 um 20.00 Uhr

in der Gaststätte „Haferkasten”,
Wilhelm-Leuschner-Platz 13 in 63225 Langen (Hessen)

stattfindenden 61. Genossenschaftsversammlung eingeladen.
Tagesordnung:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Geschäftsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht des Genossenschaftsausschusses über die Prüfung der Geschäfts-

führung
5. Aussprache über die Berichte und Abstimmung über die Entlastung des

Vorstandes
6. Beschlussfassung über die Erstellung eines Jagdkatasters
7. Beschlussfassung über die Mitgliedschaft bei dem Verband der

Jagdgenossenschaften und Eigenjagdbesitzer „Starkenburg”
8. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdertrages aus dem Vorjahr
9. Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2013

10. Verteilung der Mittel von 2013 für gemeinnützige Zwecke
11. Jagdpachtvertrag
12. Verschiedenes
Anträge können bis zum 24. 7. 2013 bei der Geschäftsstelle der Jagdgenos-
senschaft Langen, Hegweg 3 in 63225 Langen, eingereicht werden.
Die Niederschrift über die Genossenschaftsversammlung kann in Zimmer 202
im Langener Rathaus von den Mitgliedern der Jagdgenossenschaft während
der regulären Öffnungszeiten des Rathauses eingesehen werden.
Langen, den 12. 7. 2013 W. Helfmann, Jagdvorsteher
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TIPPS UND TERMINE
AUSSTELLUNGEN

LANGEN

Kulturhaus Altes Amtsge-
richt, Darmstädter Straße 27:
Ausstellung der Vhs-Radier-
kurse, 8 bis 21 Uhr

Zentrum für Jung und Alt
(ZenJA), Zimmerstraße 3: Ge-
mälde von Martina Retzdorff
und Solly Guigui, 9.30 bis
17.30 Uhr

Stadthallen-Restaurant Him-
mel & Erde: „Tierische Mo-
mente III“ – Tierfotos von
Detlef Möbius

Stadtbücherei: „Green it –
Umwelt- und Klimaauswir-
kungen durch die informati-
onstechnologie (IT)“: Ausstel-
lung von Schülern des Drei-
eich-Gymnasiums, 13 bis 18
Uhr

La Dolce Vita, Lutherplatz:
Malerei und Objekte von Ri-
chard Williams und Friedel
Astro

Fachärztezentrum an der As-
klepios Klinik: Bilder und
Skulpturen von Ute Thomas,
Steve Collins und Karl-Heinz
Wanke, Internistische Ge-
meinschaftspraxis / Onkolo-
gische Praxis, 8 bis 18 Uhr

BÜHNE

LANGEN

Langener Sommerspiele auf
der Stadthallen-Terrasse: Kon-
zert mit dem Singer/Songwri-
ter Tobias Heiland alias Ghost
of A Chance, 21 Uhr

SONSTIGES

LANGEN

Freibad in der Teichstraße,
8 bis 20.30 Uhr (Letzter Ein-
lass: 19.45 Uhr)

Strandbad am Waldsee, 8
bis 20.30 Uhr (Letzter Einlass:
19.45 Uhr)

Wochenmarkt: Jahnplatz, 8
bis 13 Uhr

Aktionstag auf dem Spiel-
platz Am Belzborn der städti-
schen Koordinationsstelle Ju-
gendarbeit, 15 bis 19 Uhr

Langener Tafel: Kostenlose
Abgabe von Lebensmitteln an
Hilfsbedürftige, Gemeinde-
saal von St. Albertus Magnus,
ab 9.30 Uhr; Kaffee-Zeit ge-
meinsam mit dem Gedeckten
Tisch in der Petrusgemeinde,
Bahnstraße 46, 9.30 bis 11.30
Uhr

Arbeiterwohlfahrt: „Essen

auf Rädern“ sowie „Hilfe im
Alltag“, Wilhelm-Leuschner-
Platz 5, s 202620-0, 8 bis 15
Uhr

Begegnungszentrum Halte-
stelle, Elisabethenstraße 59a,
s 203-920: Sozialstation,
Leitstelle Älterwerden, Offe-
ne Altenarbeit, 8.30 bis 12.30
Uhr; Fotogruppe FotograFie-
ber, 14 bis 17 Uhr; Senioren-
singkreis Cantemus im Treff
Nordendstraße 45, 8.30 bis 10
Uhr

Seniorenhilfe, ZenJA, Zim-
merstraße 3, s 22504: Büro-
zeiten 10 bis 12 Uhr; Wal-
king/Nordic Walking, Treff-
punkt: Forstring rotes Hoch-
haus, 9 Uhr; Stricken, Hä-
keln, Basteln im Gemeinde-
saal der Martin-Luther-Ge-
meinde, Berliner Allee 31, 15
bis 17 Uhr

Mütterzentrum, ZenJA, Zim-
merstraße 3, s 53344: Büro-
zeiten 10 bis 12 Uhr; Famili-
encafé, 9.30 bis 17.30 Uhr

Stadtbücherei im Stadthal-
len-Komplex, Südliche Ring-
straße 77, 10 bis 18 Uhr

Anwohner- und Senioren-
Treff Allerhand, Einkaufszen-
trum Oberlinden: Gedeckter
Tisch – Mittagessen für Senio-
ren (Anmeldung erforderlich:
s 7039605), 12 Uhr; Ein-
kaufsfahrt von Neurott zum
Rewe-Markt, Abfahrt: 13.30
Uhr Bushaltestelle Carl-
Schutz-Straße, 13.35 Uhr Hal-
testelle Steubenstraße, An-
meldung: s 202620-0

Kinder- und Jugendfarm in
der Elisabeth-Selbert-Allee:
geöffnet von 15 bis 18 Uhr

Verein für Bewegung, Sport
und Gesundheit: Training in
der Ludwig-Erk-Schule: Lun-
gensport, 17.30 bis 19 Uhr;
Koronarsport, 19 bis 20.30
Uhr

Schachklub: Training für Ju-
gendliche und Kinder, 18
Uhr; Schachspielabend für
Erwachsene, 20 Uhr, Haus A
(hinter dem Alten Rathaus)

ADFC: Feierabendradtour,
Treffpunkt: Lutherplatz,
18.30 Uhr

EGELSBACH

Freibad in der Freiherr-
vom-Stein-Straße, 10 bis 20
Uhr

Bürgerhilfe: Dresdener Stra-
ße 31 (Seniorenheim),
s 947405, Bürozeiten: 10 bis
12 Uhr

Tierherberge, Außerhalb 30,
s 49336, 14 bis 17 Uhr

Jugendzentrum im Bürger-
haus-Keller: Sommerspiele
auf der Bürgerhaus-Wiese; Bi-
stro, Spiele, Ausflüge, 16 bis
21 Uhr

NOTDIENSTE
APOTHEKEN

Oberlinden-Apotheke, Berli-
ner Allee 5, Langen

s 78777

ÄRZTE

Notdienst-Zentrale in der As-
klepios Klinik Langen, 18 bis
7 Uhr

s 19292

Privatärztlicher Dienst Rhein-
Main für Privatversicherte
und Selbstzahler im Rhein-
Main-Gebiet

s 069 694469

ZAHNÄRZTE

Telefonische Notdienstansa-
ge (14 Cent/Minute, Mobil-
funk abweichend)

s 0180 5 607011

LANGEN

Evangelische
Stadtkirchengemeinde
Samstag, 13. Juli: 11 Uhr Or-

gelmusik zur Marktzeit
Sonntag, 14. Juli: 10 Uhr

Gottesdienst mit Taufen
(Pfrin. Jähnig-Diel)

Evangelische
Petrusgemeinde

Samstag, 13. Juli: 20.30 Uhr
Traditionelles Iftar-Essen des
Deutsch-Ägyptischen Freund-
schaftsvereins, Westendstra-
ße 70

Sonntag, 14. Juli: 10 Uhr
Sommerkirche in der Johan-
nesgemeinde

Mittwoch, 17. Juli: 10 Uhr
Offener Spielkreis, Westend-
straße 70, 15 Uhr Senioren-
kreis

Evangelische
Martin-Luther-

Gemeinde
Freitag, 12. Juli: 15 Uhr

Handarbeitskreis
Sonntag, 14. Juli: 10 Uhr

Sommerkirche in der Johan-
nesgemeinde

Dienstag, 16. Juli: 19.30 Uhr
offene Chorprobe

Mittwoch, 17. Juli: 15 Uhr Al-
tenkreis

Evangelische
Johannesgemeinde

Sonntag, 14. Juli: 10 Uhr
Gottesdienst zur Sommerkir-
che, Thema: „Alles Gute
kommt von oben“ (Dekan
Zincke)

Mittwoch, 17. Juli: 15 Uhr
Frauenkreis, 16 Uhr Gottes-
dienst im Ahornhof (Pfr. Kle-
sy)

Katholische Kirche
St. Albertus Magnus

Freitag, 12. Juli: 8.30 Uhr Ro-

Internationale
Jesusgemeinde

Sonntag, 14. Juli: 10 Uhr
Gottesdienst in englischer
und deutscher Sprache, 10.30
Uhr Kindergottesdienst, Neu-
es UT-Kino, Rheinstraße 32

Freie Christengemeinde
Mainstraße

Sonntag, 14. Juli: 10 Uhr
Gottesdienst

Freie Evangelische
Gemeinde

Sonntag, 14. Juli: 10 Uhr
Gottesdienst (Predigt: Ka-
thrin Gottschick)

Christus Zentrum CZL

Sonntag, 14. Juli: 10 bis 12
Uhr Gottesdienst (Gutenberg-
straße 14)

Gebetskreis, Hauskreis,

Junger Erwachsenenkreis:
Ort und Zeit zu erfragen un-
ter s 06103 3867100

EGELSBACH

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 14. Juli: 10 Uhr
Gottesdienst mit Kindermusi-
cal (Pfarrer Martin Diehl und
Band)

Katholische
Gemeinde St. Josef

Freitag, 12. Juli: 9 Uhr Eu-
charistiefeier

Sonntag, 14. Juli: 10 Uhr Eu-
charistiefeier

Dienstag, 16. Juli: 20 Uhr
Kirchenchor

Mittwoch, 17. Juli: 9.30 Uhr
Gymnastik

Donnerstag, 18. Juli: 17.45
Uhr Eucharistische Anbe-
tung, 18.30 Uhr Eucharistie-
feier

AUS DEN
KIRCHEN

senkranz, 9 Uhr Messfeier
Samstag, 13. Juli: 17.30 Uhr

Beichte, 18.30 Uhr Sonntag-
vorabendmesse

Sonntag, 14. Juli: 10.45 Uhr
Hochamt

Mittwoch, 17. Juli: 8.30 Uhr
Rosenkranz, 9 Uhr Messfeier

Katholische
Liebfrauenkirche

Sonntag, 14. Juli: 9 Uhr
Hochamt

Katholische Kirche
Hl. Thomas v. Aquin

Sonntag, 14. Juli: 10.30 Uhr
Hochamt

Dienstag, 16. Juli: 9 Uhr
Messfeier

Donnerstag, 18. Juli: 18 Uhr
Rosenkranz, 18.30 Uhr Mess-
feier

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Langen

Sonntag, 14. Juli: 9.30 Uhr
Gottesdienst

Starthilfe auf zwei Rädern
2011 stieß die Bewegungs-Initiative Radfahr-Kurse für Schüler an - deren Fortbestand ist nun gesichert
LANGEN J Immer mehr Kinder
müssen bei der Fahrrad-Prüfung
passen. Diese Nachricht rief vor
zwei Jahren die „Bewegungs-
Initiative für Langens Kinder“
des Sportfördervereins auf den
Plan. Zusammen mit den Grund-
schulen hob sie Radfahr-Kurse
für Kinder aus der Taufe. Die
sind inzwischen zum Selbstläu-
fer geworden – und nun auch fi-
nanziell gesichert.

Die Kreis-Jugendverkehrs-
schule löste seinerzeit Alarm
aus: Mehr und mehr Kinder
seien nicht in der Lage, die
Fahrrad-Prüfungen an Grund-
schulen mitzumachen. Der
Grund ist einfach: Sie haben
das Radfahren bis zum zehn-
ten Lebensjahr noch nicht ge-
lernt. Jochen Kühl, Leiter der
Bewegungs-Initiative, nahm
die Warnung ernst: Über Auf-
rufe in der Presse sammelte
er binnen weniger Wochen
etliche Kinder-Fahrräder, die-
nun in den Grundschulen de-
poniert sind. „Wenn Radfah-
ren zum Klimaschutz bei-
trägt, und das tut es eindeu-
tig, dann soll es zukünftig
keine Kinder mehr geben, die
in Langen die Grundschule
verlassen, ohne Radfahren zu
können“, sagt Kühl und war
sich darin mit den Sportleh-
rerinnen aller fünf Langener
Grundschulen einig.

Es dauerte nicht lange, um
Radfahr-Kurse für Schulkin-

der auf den Weg zu bringen.
Die größte Hürde – die Finan-
zierung – konnte die Initiati-
ve dank Altbürgermeister
und Ehrenbürger Dieter Pitt-
han nehmen. Aus seiner
Spendensammlung zum 70.
Geburtstag, die an die „Bür-
gerstiftung Langen“ gegan-
gen ist, stammte das Startka-
pital für das Radfahr-Projekt

der Bewegungsinitiative.
Und mit Helga Mahler,

selbst Mutter eines Grund-
schülers, war schließlich
auch eine Radfahr-Lehrerin
gefunden. Die konnte schon
im Sommer 2012 feststellen,
dass alle ihre Schüler die
Fahrrad-Prüfungen bestan-
den hatten. „Inzwischen läuft
die Aktion hervorragend und

wird durch die Bewegungs-
Initiative mit den Schulen ko-
ordiniert,“ sagt Mahler.

Und Jochen Kühl freut sich
besonders, „dass jetzt auch
die nachhaltige Fortsetzung
gesichert ist.“ Die Langener
Grundschulen sind bereit, die
Radfahrkurse ab dem Schul-
jahr 2013/14 gemeinsam mit
den Fördervereinen selbst an-

zubieten. „Damit war das
Startkapital von Dieter Pitt-
han und der Bürgerstiftung
richtig gut investiertes Geld“,
betont Kühl. „Stellvertretend
für alle, denen Bewegung für
Kinder und Klimaschutz in
Langen am Herzen liegen, be-
danke ich mich für die tolle
Unterstützung der Bürgerstif-
tung.“ J cor

Auf zwei Rädern zu fahren will gelernt sein – die Radfahr-Schüler von Helga Mahler wissen jetzt, wie’s geht.  J Foto: Strohfeldt

Beinharter Weg ins Ziel
Drei Waldseehaie und Verstärkung aus Long Eaton beißen sich beim Ironman durch

Von Cora Werwitzke

LANGEN J Drei von vier Wald-
seehaien haben den „längs-
ten Tag des Jahres“ auf dem
Römerberg beendet – mit der
Ziellinie und unsäglichen
Strapazen im Rücken. Auch
die beiden Eisenmänner aus-
Langens Partnerstadt Long
Eaton schleppten sich bei ih-
rem ersten Ironman nach 3,8
Kilometer Schwimmen, 180
Kilometer Radfahren und ei-
nem Marathon ins Ziel.

Die beste Zeit legte Simon
Müller mit 11:24 Stunden hin,
dabei war bis zuletzt unklar,
ob er überhaupt starten kann
– eine monatelange Achilles-
sehnenreizung zwang ihn
dazu, beim Marathon mehre-
re Gänge zurückzuschalten.
„Das merkt man der Endzeit
an“, sagt der Langener, der in
den Vorjahren stets um die

elf Stunden unterwegs war.
Dafür lief’s auf der Radetappe
optimal – „5:26 Stunden, das
ist persönliche Bestzeit.“ Mül-
ler überquerte die Ziellinie
als 1226. (Altersklasse M45:
221.)

Kein gutes Ende nahm der
Ironman für Alexander Laloi,
mit 22 Jahren jüngster Wald-

seehai. Dabei kam der
Schwimmer im Team als ers-
ter Langener aus dem Wald-
see – „unter 55 Minuten, das
war richtig gut“, sagt er rück-
blickend. Die Radetappe be-
gann vielversprechend, bis
bei Kilometer 130 plötzlich
der „totale Einbruch“ folgte.
Laloi quälte sich weiter,
schnürte in der Wechselzone
noch die Laufschuhe, gab
aber nach wenigen Asphalt-
Kilometern auf. „Der Kopf
hat nicht mehr mitgespielt.“

Alles andere als optimal
lief es auch bei Christoph Ol-
denburg, der mit einer Zeit
von 14:07 Stunden weit hin-
ter seinen Erwartungen blieb
und mit Platz 2306 bei 2700
Startern (M45: 449.) vorlieb-
nehmen muss. „Alles lief
schlecht“, bemerkt er simpel.
2011 war er noch zwei Stun-
den schneller unterwegs. Im-
merhin – Ansporn genug, um
nächstes Jahr wieder anzu-
greifen: „So kann das ja jetzt
nicht stehen bleiben“, betont
der Egelsbacher.

Im Soll dagegen: Rüdiger
Bobsin, der als 2067. (M50:
191.) am Römerberg einlief.
Die letzten drei Jahre hat sich

der älteste Waldseehai Iron-
man für Ironman gesteigert –
mit 13:09 liegt er jetzt zwar
hinter seiner Vorjahreszeit –
aber „mein Ziel war es, zu-
frieden anzukommen, ohne
zu sehr zu leiden“, so Bobsin.
„Das habe ich geschafft.“ Be-
sonders die Leistung im Was-
ser kann sich sehen lassen –
„im Vergleich zum ersten
Jahr bin ich 40 Minuten
schneller“, schildert er. Die
Angst vor der Meute im Was-
ser habe sich gelegt. „Diesmal
hab ich mich wohlgefühlt,
sonst war schon die Panik da,

in der Menge was abzube-
kommen.“ Eine besondere
Erkenntnis beim diesjähri-
gen Ironman: „Auch die Pro-
fis leiden fies“ – Bobsin über-
holte einen ehemaligen Ha-
wai-Sieger, freilich war der
schon Runden voraus.

Zur Garde der Ironman-„Fi-
nishern“ können sich nun
auch Richard Sellors und Philip
Sudlow zählen. Die beiden
Triathleten aus Long Eaton
verstärkten erstmals das
Team der Waldseehaie. Mit
nur 56 Minuten im Wasser
machte Sellors auf sich auf-
merksam, fiel beim Radfah-
ren und Laufen jedoch ab, so
dass er in 12:58 Stunden auf
Platz 1718 (M35: 327.) lande-
te. Sudlow war seinem Lands-
mann am Ende wenige Minu-
ten voraus. Er überquerte
nach 12:47 Stunden die Zielli-
nie, was ihm Rang 1334.
(M30: 270.) einbrachte

Rüdiger Bobsin

Christoph Oldenburg

Simon Müller
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